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Fürbitten in der Zeit der Corona-Pandemie 
 

 

Zu Gott, der uns nahe ist, wo immer wir ihn anrufen, bitten wir in 

diesen schwierigen Zeiten der weltweiten Corona-Pandemie: 

1. Herr, wir bringen Dir alle Erkrankten und bitten um Trost und 

Heilung. Sei den Leidenden nahe, besonders den Sterbenden. 

Bitte, tröste alle, die jetzt trauern. 

2. Schenke den Forschern und Ärzten Weisheit und Energie; allen 

Krankenschwestern und Pflegern Kraft und 

Widerstandsfähigkeit in dieser extremen Belastung; den 

Politikern, Mitarbeitern der Gesundheitsämter und allen, die 

Verantwortung für andere tragen, Klugheit und Besonnenheit. 

3. Wir beten für alle, die in Panik sind, für alle, die von Angst 

überwältigt sind, um Frieden inmitten des Sturms, um klare 

Sicht. 

4. Wir beten für alle, die großen, materiellen Schaden haben oder 

befürchten. 

5. Guter Gott, wir bringen Dir alle, die in Quarantäne sein müssen, 

sich einsam fühlen, niemanden umarmen können. Berühre Du 

ihre Herzen mit Deiner Sanftheit. 

6. Und wir beten, dass diese Epidemie abschwillt, dass die Zahlen 

zurückgehen, dass Normalität wieder einkehren kann.  

7. Mach uns dankbar für jeden Tag in Gesundheit. 

Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist; dass wir 

irgendwann sterben werden und nicht alles kontrollieren können; 

dass du allein ewig bist; dass im Leben so vieles unwichtig ist, was oft 
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so laut daherkommt. Mach uns dankbar für so vieles, was wir ohne 

Krisenzeiten so schnell übersehen. 

Wir vertrauen Dir. Danke. Amen. 

(Gebet von Johannes Hartl) 

 

 
Zu Jesus Christus, der die Mitte unserer christlichen Berufung ist, rufen 

wir:  

1. Für alle, die in dieser Quarantänezeit Kinder betreuen: Schenke 

Ihnen Kraft, Geduld und Kreativität. Bewahre den Frieden in den 

Familien.  

A: Wir bitten dich, erhöre uns!  

2. Für alle, die jetzt alleinstehend sind: Schicke ihnen Menschen, die 

für sie sorgen und auf sie achten.  

3. Für alle, die von den wirtschaftlichen Folgen betroffen sind: Lass sie 

gerechte Auswege finden und bewahre sie vor Verzweiflung.  

4. Für alle, die erkranken: Lass sie gute Pflege und wirksame 

medizinische Hilfe finden.  

5. Für uns alle: Mache uns achtsam, dass wir einander behüten, gut 

voneinander denken, wohlwollend voneinander reden und 

aufbauend handeln.  

Herr, unser Gott, erhöre unser Gebet und sei uns nahe mit Deiner Hilfe. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
Deutschordensschwestern Passau 
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Lasset uns beten zu Christus, unserem Herrn, der sich aus Liebe für uns 

am Kreuz geopfert hat: 

1. Für alle weltweit, die mit dem Tode ringen: Sei Du Ihnen in dieser 

Stunde nahe.  

Liedruf: Kyrie, kyrie eleison 

2. Für alle, die schon an der Pandemie verstorben sind: Lass ihr Leben 

in Dir geborgen sein. 

3. Für alle, die um ihre Liebsten und Freunde trauern und nun nicht 

einmal einander beistehen können in ihrem Schmerz: Lass Ihre 

Tränen bei Dir aufgehoben sein. 

4. Für uns alle: Lass uns den Ernst der Stunde erkennen und Frieden 

suchen. 

Heiliger Gott, vor deinem Licht kann kein Mensch bestehen, aber in deiner 

Liebe wird unsere Finsternis hell. Erhöre uns durch Christus, unseren 

Herrn. Amen. 

Deutschordensschwestern Passau 

 

 
Herr, Du Gott des Lebens, betroffen von der Not der Corona-Krise 

kommen wir zu Dir. 

1. Wir beten für alle, deren Alltag jetzt massiv belastet ist und 

bitten um Heilung für alle Erkrankten. Sei den Leidenden nahe, 

besonders den Sterbenden. Tröste jene, die jetzt trauern, weil 

sie Tote zu beklagen haben. 

2. Schenke den Ärzten und Forschern Weisheit und Energie, und 

allen Pflegenden Kraft in dieser extremen Belastung. Gib den 

politisch Verantwortlichen Klarheit für richtige Entscheidungen. 
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Wir beten für alle Frauen und Männer, die gewissenhaft die 

Versorgung und Infrastruktur unseres Landes aufrecht erhalten. 

3. Wir beten für alle, die in Panik sind oder von Angst überwältigt 

werden. Wir beten für alle, die großen materiellen Schaden 

erleiden oder befürchten.  

4. Guter Gott, wir bringen Dir alle, die in Quarantäne sein müssen, 

sich einsam fühlen und niemanden an ihrer Seite haben. Stärke 

die Herzen der alten und pflegebedürftigen Menschen, berühre 

sie mit Deiner Sanftheit und gib ihnen die Gewissheit, dass wir 

trotz allem miteinander verbunden sind.  

5. Von ganzem Herzen flehen wir, dass die Epidemie abschwillt 

und dass die medizinischen Einrichtungen und Ressourcen den 

aktuellen Anforderungen gerecht werden können. Wir beten, 

dass die Zahlen der Infizierten und Erkrankten zurückgehen. 

Und wir hoffen, dass in allen Bereichen bald wieder Normalität 

einkehren wird.  

6. Guter Gott, mache uns dankbar für jeden Tag, den wir gesund 

verbringen. Lass uns nie vergessen, dass unser Leben ein 

zerbrechliches Geschenk ist.  

Du allein bist Ursprung und Ziel von allem, Du allein bist ewig, immer 

liebend. Dein Heiliger Geist bewahre unsere Herzen in der 

Dankbarkeit. Getragen von einem tiefen Frieden werden wir die Krise 

bestehen. Jesus, Du Herr und Bruder aller Menschen, Deine 

Gegenwart vertreibt jede Furcht, sie schenkt Zuversicht und macht 

unsere Herzen bereit, offen und aufmerksam füreinander. Amen.  

(Bischof Hermann Glettler, Bischof von Innsbruck) 
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Vater der unendlichen Barmherzigkeit, der Du das Leben liebst, in der 

Ungewissheit dieser Zeit voller Dunkelheit wenden wir uns mit 

Vertrauen an Dich, in dieser Zeit der Sorge und der Angst vor der 

Verbreitung des Virus in vielen Ländern der Welt. Mehr denn je 

empfinden wir es, zu einer einzigen Menschenfamilie zu gehören, 

selbst wenn die Angst vor Ansteckung unsere zwischenmenschlichen 

Beziehungen durchsetzt und die Verfolgung individueller Interessen 

auf Kosten des Gemeinwohls geht.  

 

Herr der unendlichen Barmherzigkeit, Freund der Menschen, Antlitz 

der Leidenden und Stütze der Kranken, in dieser und in allen Zeiten 

rufen wir Dich an: Gib den Christen Unerschrockenheit in der Liebe, 

jenseits aller Herzensenge und Kleingeisterei. 

 

Wir bitten Dich demütig, die Regierenden zu führen, die Forscher zu 

inspirieren, die Ärzte und Pfleger zu behüten, die Gesunden zu 

erhalten, die Infizierten zu retten, uns von allem Bösen zu befreien. 

Dir, Herr des grenzenlosen Erbarmens, Dreifaltigkeit der Liebe und 

des Mitleids, von der ganzen Erde sei Herrlichkeit und Ehre, in 

Ewigkeit. Amen.  
(Michele Pennisi, Erzbischof von Monreale) 

 

 
Wir wollen beten  

1. für die Menschen, die am Corona-Virus erkrankt sind,  

2. für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 

3. für alle, die sich nicht frei bewegen können, 
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4. für die Ärztinnen und Pfleger, die sich um die Kranken 

kümmern, 

5. für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmitteln suchen,  

6. dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen Segen erhalte. 

(Stilles Gebet) 

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und Stärke, viele 

Generationen vor uns haben dich als mächtig erfahren, als Helfer in 

allen Nöten. Steh allen bei, die von dieser Krise betroffen sind, und 

stärke in uns den Glauben, dass du dich um jede und jeden von uns 

sorgst. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 
© Martin Conrad, Liturgisches Institut der deutschsprachigen Schweiz 

 

 

Guter Gott, du bist uns nahe, wenn wir ohnmächtig sind, einsam und 
ratlos mit deinem Wort. Du bist uns nahe, wenn wir einander dienen 
mit deiner Kraft. Mehr als wir fassen können, willst du uns Gutes. 
 

1. Wir bitten dich für alle Kranken, um Beistand und Trost.  
2. Für Alle, die jetzt einsam sind, bitten wir um Geborgenheit. 
3. Für die, die wir jetzt nicht besuchen können, dass sie behütet 

bleiben.  
4. Für alle, die sich um Kranke kümmern, in Kliniken und Heimen, 

gib ihnen Kraft für ihren Dienst und bewahre sie vor 
Ansteckung. 

5. Wir bitten für die, die nach Therapie und Impfstoff forschen, um 
raschen Erfolg. 

6. Für die Frauen und Männer, die uns mit dem Nötigen zum 
Leben versorgen, dass sie gestärkt werden. 
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7. Für alle, die sich kümmern in Politik und Verwaltung, um 
Weisheit und gute Beratung.  

8. Für die, die um ihre Existenz fürchten, um verlässliche 
Unterstützung 

9. Wir bitten für die Armen bei uns und für die Geflüchteten auf 
der Welt, dass die Hilfe sie erreicht. 

 
Darum bitten wir durch …. 
Amen. 

(Pröpstin Katrin Wienold-Hocke, Kassel) 

 

 

Gott, du verbindest uns Menschen. In Angst und Unsicherheit 
werden wir uns nah. Plötzlich sind wir Nächste, die wir es gestern 
noch nicht waren. Wir teilen Fragen und Sorgen. Nicht-Wissen und 
doch Ahnen, was da kommen kann.  
Wir bitten: 
 

1. für alle Kranken und die es werden, 
2. für die, die Angst haben, dass das Virus sie erreicht, 
3. für alle Ärztinnen und Pflegenden, 
4. für die, die in diesen Tagen um ihre Existenz bangen. 

 
Wir bitten dich, dass du uns alle bewahrst in diesen schweren Zeiten, 
sei du der, der uns eint, als die, die glauben und auch die es nicht tun. 
Wir Menschen sind Verbundene, aufeinander Angewiesene, 
miteinander Helfende. Du verbindest uns Menschen, Gott. 
Amen. 

(Pfarrer Lars Hillebold, Arbeitsstelle für Gottesdienst, Kassel) 
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Wo die einen neu geboren ins Leben gerufen werden, rufst du andere 
von uns bereits ins ewige Leben zu dir. Wir bitten dich, segne 
Ausgang und Eingang gleichermaßen! 
 

1. Sei denen nahe, die in Quarantäne einsam und isoliert sind, 
schenke Trost und Hoffnung denen, die verzweifelt sind und 
ermögliche den an Corona erkrankten rasche Genesung! 
 

2. Mache deinen Geist stark bei Verantwortlichen in Politik und 
Kirche für ein besonnenes Vorgehen und kluges Handeln. Und 
deine Kraft mache groß in allen Helfenden in Krankenhäusern, 
in Notdiensten, Kirchen und der Seelsorge. 
 

Wir vertrauen auf dich und deine nie endende Liebe und bitten: 
Gott, erbarme dich! 

ev. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 

 

V: Herr Jesus Christus wir beten zu dir: 
  
V: Für alle einsamen Menschen, die unter der momentanen 

Isolation leiden. Lass Sie spüren: Wer glaubt, ist nie allein.  
A: Herr, erbarme dich 
V: Für alle Kranken. Schenke ihnen Menschen, die ihnen 

beistehen und auf dem Weg der Genesung begleiten. 
  
V: Für unsere Gesellschaft. Lass Zusammenhalt wachsen, hilf 

uns aufeinander zu achten und rücksichtsvoll miteinander 
umzugehen. 

  
V: Für unsere Blindheit: wenn wir das Schöne aus dem Blick 

verlieren und in den Sorgen und Ängsten stecken bleiben. 
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V: Besonders beten wir für alle Menschen, die bereits am 
Coronavirus sterben mussten. Nimm sie auf in dein Reich 
und lass sie bei dir wohnen in Frieden und Liebe. 

  
V: Herr Jesus Christus, keine Dunkelheit ist für dich finster 

und der Tod ist für dich Leben. Dir sei Lob und Preis, jetzt 
und in Ewigkeit. Amen. 

Deutschordensschwestern Passau 

 

11. 

V: Jesus Christus, du teiltest die Trauer und den Schmerz 
deiner Freunde.  
Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung – Alle, die 
Angehörige verloren haben, und jetzt allein trauern 
müssen. Sei bei ihnen mit Deinem Trost. 

A GL 157: Herr, erbarme dich 
V: Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung –  

Alle, die verzweifelt gegen den Tod ankämpfen als 
Pflegende, Ärzte, Forscher und Medizintechniker. Sei bei 
ihnen mit Deiner Kraft. 

A: GL 157: Herr, erbarme dich 
V: Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung –  

Alle, für die diese Pandemie den sozialen oder 
wirtschaftlichen Tod bedeutet. Sei bei ihnen und hole sie 
aus ihrer Isolation und Verzweiflung. 

A: GL 157: Herr, erbarme dich 
V: Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung –  

Alle, die in diesen Wochen mit dem Tod ringen. Sei bei 
ihnen und schenke ihnen Linderung ihrer Schmerzen. 

A: GL 157: Herr, erbarme dich 
V: Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung –  

Alle, die verstorben sind. Führe du sie ins Leben. 
A: GL 157: Herr, erbarme dich 
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V: Wir empfehlen deiner Liebe und Zuwendung –  
Uns alle. Sei bei uns und stärke unseren Glauben, dass du 
das Leben und die Auferstehung bist. 

A: GL 157: Herr, erbarme dich 
Darum bitten wir …… Amen. 

Deutschordensschwestern Passau 

 

2. 

V: Liebender und guter Gott, immer wieder erfahren wir 
Leid, Tod, Angst und Hoffnungslosigkeit. In der 
Auferstehung Jesu dürfen wir deine Macht und Liebe und 
Nähe erkennen. Deshalb rufen wir zu dir und erbitten 
deine Nähe und Liebe 

GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
V: Für die Menschen, die durch die Coronakrise ihre 

Hoffnungen zerschlagen sehen und die keinen Mut und 
keine Kraft mehr haben, um weiterzumachen: Du Gott 
des Lebens –  

GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
 Für diejenigen, die sich nicht mit der Gefährdung, der 

Krankheit, dem Tod und der wirtschaftlichen Not 
abfinden, sondern ihren Teil zur Verbesserung des Lebens 
beitragen wollen. Du Gott des Lebens – 

GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
V: Für die Menschen, die sich für eine offene, dialogbereite 

und zeitgemäße Kirche engagieren. Du Gott des Lebens – 
GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
V: Für die jungen Menschen, die Orientierung, Halt und 

Werte suchen und sich für deren Verwirklichung 
einsetzen wollen. Du Gott des Lebens – 

GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
V: Für unsere Verstorbenen, lass sie bei dir die Erfüllung all 

ihrer Sehnsüchte finden. Du Gott des Lebens – 
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GL 92 Herr, bleibe bei uns. Halleluja! 
V: Guter Gott, öffne uns auf unserem Weg nach Emmaus die 

Augen und mache unser Herz bereit zum Glauben und 
Lieben – darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

A: Amen! 
Deutschordensschwestern Passau 

13. 

Fürbitten 
V: Lasst uns beten zu unserem Herrn Jesus Christus, den der 

Vater von den Toten erweckt hat. 
A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 

Herr, erbarme dich! 
V: Wir beten für unseren Papst Franziskus: Gib ihm Kraft, 

sich als Fels des Glaubens an die Auferstehung zu 
erweisen. 

A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Wir beten für alle Seelsorgerinnen und Seelsorger: Erfülle 
sie mit Deinem Geist, dass sie die Menschen in dieser 
Krise begleiten und mit der Hoffnung auf die 
Auferstehung erfüllen können. 

A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Für alle, die in diesen Tagen vor Gräbern stehen: Tröste 
sie und lass das Licht von Ostern ihr Herz berühren. 

A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Für unsere Verstorbenen: Mache ihr Leben mit Christus 
offenbar in Herrlichkeit. 

A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Für die vom Coronavirus heimgesuchte Welt: Befreie sie 
von diesem Übel. 
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A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Für uns hier Versammelte: Erfülle uns mit Hingabe und 
Freude, dass wir – der Sünde gestorben – im Glauben 
leben. 

A: (gesungen) Herr, erbarme dich; Christus, erbarme dich; 
Herr, erbarme dich! 

V: Heiliger Vater, ewiger Gott, in wunderbaren Taten 
offenbarst du deine Größe. Lass alle Menschen deine 
Macht und Liebe erfahren. Dir sei Dank in Ewigkeit.  

A: Amen! 
Deutschordensschwestern Passau 

 

14. 

Herr und Gott voll Vertrauen rufen wir zu dir: 

V: Wir beten für alle Entscheidungsträger in dieser Krise um 
den Geist der Weisheit und des Rates. 

A GL 229: Herr, erhebe dich, hilf uns und mach uns frei.  
V: Wir beten für alle Helfer um den Geist der Stärke  
A GL 229: Herr, erhebe dich, hilf uns und mach uns frei.  
V: Wir beten für alle Erkrankten um Gesundheit.  
A GL 229: Herr, erhebe dich, hilf uns und mach uns frei.  
V: Wir beten für uns alle um den Geist der Erkenntnis – was 

uns diese Krise über unsere Lebensentscheidungen lehren 
will; um den Geist der Frömmigkeit und Gottesfurcht – 
dass wir uns wieder neu auf Gott ausrichten und das Ziel, 
auf ewig bei ihm zu sein. 

A GL 229: Herr, erhebe dich, hilf uns und mach uns frei.  
V: Guter Gott, wir vertrauen dir alle unsere Bitten und die 

Menschen an, für die wir gebetet haben, dass sie deine 
Nähe spüren können. Dir sei Dank in Ewigkeit.  

A: Amen! 
Deutschordensschwestern Passau 

 


